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Oberliga Herren Hessen

TV 1892 Großen-Linden : TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II 
Sonntag, 20.11.2022, 14:00 Uhr

Kowalski fixiert zwei Punkte für den TTC RhönSprudel Fulda-
Maberzell II

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II am vergangenen
Sonntag in der Oberliga Herren Hessen beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV 1892 Großen-
Linden. Den feierlichen Siegpunkt im 7. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Wojciech Kowalski,
der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach
diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Hans-Jürgen
Fischer nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Vilkas / Preidzius gewannen gegen Rakowski / Echaveguren mit 3:2. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Jung / Horvath bei ihrer 1:3-Niederlage von Fischer /
Kowalski dann doch niedergerungen worden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil
1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim wenig später folgenden 11:7, 11:7, 11:5 gegen
Tomasz Rakowski fand Matas Vilkas von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Hans-Jürgen Fischer wurden Andrius Preidzius indes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Einen knappen Erfolg feierte indes Carsten Jung beim 11:9, 12:10, 9:11, 6:11, 11:8 gegen Wojciech
Kowalski, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Zwischenzeitlich konnte Philipp
Horvath zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Manuel Echaveguren aber trotzdem
deutlich mit 1:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Matas Vilkas in der Begegnung gegen Hans-Jürgen Fischer, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Vilkas aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. 3:2 hieß es indes am Ende des
nächsten Spiels, als Andrius Preidzius und Tomasz Rakowski den letzten Ballwechsel spielten. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Carsten Jung das Spiel gegen Manuel Echaveguren noch aus der
Hand und verlor mit 11:8, 6:11, 4:11, 4:11. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Philipp Horvath gegen Wojciech Kowalski. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den TV 1892 Großen-Linden nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TTC RW 1921 Biebrich am 26.11.2022 erfolgreich zu
sein. Die Mannschaft des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II wird nach diesem Erfolg versuchen,
beim nächsten Spiel gegen den TuS 1884 Kriftel am 26.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1892 Großen-Linden

Doppel: Vilkas / Preidzius 1:0, Jung / Horvath 0:1 
Einzel: M. Vilkas 1:1, A. Preidzius 1:1, C. Jung 1:1, P. Horvath 0:2 

 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II
Doppel: Rakowski / Echaveguren 0:1, Fischer / Kowalski 1:0 
Einzel: H. Fischer 2:0, T. Rakowski 0:2, M. Echaveguren 2:0, W. Kowalski 1:1
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